
Mittwoch, 28. Jänner 2026
08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Eröffnung & Begrüßung  
	 Barbara Riegler, Bundesobfrau bio austria
09:20 	 Wenn Arbeit, Familie und Betrieb aufeinander treffen:  
	 Auf sensible Phasen achten und reagieren
	 Karin Deutschmann-Hietl, Psychologin und psychosoziale Beraterin,  
	 Lebensqualität Bauernhof, Sbg. 
10:40	 Pause
11:10	 Klein anfangen und viel ausprobieren:  
	 Wie sich Neuerungen auf Höfen entfalten können		   
	 Leopold Kirner, Professor an der Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, Wien
12:00	 Mittagspause
13:30 	 Was Bäuerinnen heute bewegt: Spannungsfelder und Erwartungen
	 Eva Wallerberger, Mitarbeiterin an der Vision 2028+, BMLUK, Wien
14:00 	 Biobäuerinnen im Portrait: Mut, Vielfalt und neue Ideen
	 �Aus der Stadt zurück auf den Biohof: Mit einer tragfähigen Gemeinschaft die 

Zukunft sichern: Petra Höfler, Bad Schwanberg, Stmk. 
	 Mit Freude Bio-Ackerbäuerin und Forstwirtin: Viktoria Hutter, Gastern, NÖ
	 �Produktions-Vielfalt am Betrieb trägt Früchte: Waltraud Kaml und Viktoria Strickner, 

Wagrain, Sbg. 
	 �Wenn Tiere Brücken bauen: Lernwege zwischen Stall und Seele  

Conny Rohrmoser, St. Johann im Pongau, Sbg.
	 Upgrade für altes Handwerk: Leinenanbau und Flachsverarbeitung wiederbeleben:  
	 Stephanie Höcker, Intuismcrafts, T
15:30	 Pause
16:00 	 Eine Prise Glück zum Abschluss 
	 Evelyn Mallinger, Resilienz-, Humor- und Achtsamkeitstrainerin, Linz, OÖ
16:50	 Zusammenfassung 

	 Moderation: �	
	 Maria Jungreithmayr, Referat Bildung, bio austria Bund
	 Manuela Hager, Bildung und Marketing, bio austria Oberösterreich
  
   
  

Bäuerinnentag
Schloss Puchberg 
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